
 

 

Reisefreunde,  
Gesundheit steht an erster Stelle.  

______________________________ 

 
Die peruanische Regierung hat aufgrund von Covid-19 folgende Maßnahmen ergriffen:  

 

• Reisende müssen mit einem molekularen Test (PCR) in Peru ankommen, der 
anzeigt, dass sie kein Corona haben. Die Ergebnisse dieser Tests müssen 
spätestens 72 Stunden vor dem Check-in vorliegen, und dazu muss hier eine 
eidesstattliche Erklärung ausgefüllt werden. 
 

• Personen, die aus dem Ausland nach Peru kommen, müssen eine obligatorische 
14-tägige Quarantäne bei sich zu Hause, in einem vorübergehenden 
Isolationszentrum oder in einer Unterkunft einhalten. Am sechsten Tag der 
Quarantäne können Reisende einen neuen molekularen Test (PCR) durchführen, 
der bestätigt, dass sie kein Corona haben, um ihre Reise fortsetzen zu können. 
 

• Die Einreise nicht ansässiger Passagiere aus Europa, Südafrika und / oder 
Brasilien, oder welche bis zum 14. März 2021 an diesen Orten einen 
Zwischenstopp eingelegt haben, ist untersagt. Perus Landesgrenzen sind 
vorübergehend geschlossen. 

 

• Hohe Alarmstufe: Die Ausganszeiten sind von 04:00 bis 22:00 Uhr, mit 
Fahrzeugbeschränkungen an Sonntagen in den Regionen Cajamarca, La 
Libertad, Lambayeque, Madre de Dios, Piura, San Martín und Ucayali. 
 

• Sehr hohe Alarmstufe: Die Ausgangszeiten sind von 04:00 bis 21:00 Uhr mit 
Fahrzeugbeschränkungen an Sonntagen in den Regionen Amazonas, Apurímac, 
Arequipa und Tumbes. Auch in Áncash (außer Huaraz), Ayacucho (außer 
Huamanga), Cusco (außer Canchis), Huancavelica (außer Huancavelica und 
Tayacaja), Huánuco (außer Huánuco), Ica (außer Chincha und Ica), Junín (außer 
Chanchamayo, Chupaca, Huancayo, Satipo und Tarma), Lima (außer Barranca, 
Huaral, Huarochirí, Huaura und Lima Zentrum), Loreto (außer Maynas), 
Moquegua (außer Ilo), Pasco (außer Oxapampa), Puno (außer Puno) und Tacna 
(außer Tacna). 
 

• Extreme Alarmstufe: Die Ausgangszeiten werden von Montag bis Samstag von 
04:00 bis 21:00 Uhr fortgeführt, wobei sonntags Fahrzeugbeschränkungen und 
strikte soziale Beschränkungen vorgeschrieben sind in Áncash (Huaraz), 
Ayacucho (Huamanga) und Cusco (Canchis), Huancavelica (Huancavelica und 
Tayacaja), Huánuco (Huánuco), Ica (Ica und Chincha), Junín (Chanchamayo, 
Chupaca, Huancayo, Satipo und Tarma), Lima (Barranca, Huaral, Huarochirí, 
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Huaura und Lima Metropolitana), Loreto (Maynas), Moquegua (Ilo), Pasco 
(Oxapampa), Puno (Puno), Tacna (Tacna) und die Provincia Constitucional del 
Callao. 

 

• Im Rahmen der Reaktivierung des Tourismussektors werden Orte wie 
Machupicchu, die nördlichen Strände (u.a. Máncora, Pimentel, Huanchaco) oder 
Naturschutzgebiete wieder geöffnet. 
 

• Diese Maßnahmen treten vom 1. bis 14. März in Kraft. 
 

• Die Verwendung einer Maske im ganzen Land ist obligatorisch, zudem wird die 
Bevölkerung an ständiges Händewaschen und die Aufrechterhaltung der 
sozialen Distanz erinnert. 

 

Bei Fragen wenden Sie sich an den Service von iPerú von PROMPERÚ:  
 

iperu@promperu.gob.pe / iperulimaapto@promperu.gob.pe 
 
Lima, 01 März 2021. 
PROMPERÚ 
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